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Urs Beeler CSS Krankenkasse 
Teamleiterin 

Postfach 7 Frau Jasmin Müller 
6431 Schwyz Postfach 

6002 Luzern 

Kundennummer: 172-92-136 EINSCHREIBEN 

Kostenübernahme von Calcium-Medikamenten - Reklamation 

Brunnen, den 19. Mai 2008 

Sehr geehrte Frau Müller 

Mein Hausarzt, Herr Dr. med. Patrick Welti, Postplatz 3, 6430 Schwyz, hat mir ein Dauerrezept 
für die Medikamente Diaspororal 300und Calcium-Sandoz fF 1000 mg ausgestellt. Bei der 
Abrechnung von Diasporal 300 mit der CSS hat es bisher keine Probleme gegeben, jedoch neu 
mit dem Calcium-Präparat. 

Bezogen habe ich Calcium-Sandoz fF 1000 mg am 15.4.08 (bzw. schon vorher) in der Rütli Apo
theke Brunnen. Wie eine Überprüfung durch Frau dipL pharm. Jennifer Wittlin ergab, waren die 
betr. Calcium-Präparate zum DAMALIGEN Zeitpunkt noch auf der Liste der Präparate, 
welche durch die Grundversicherung gedeckt sind! Andernfalls hätte die Computer-Software 

^ der Apotheke angezeigt, dass die Calcium-Präparate zu Lasten des Versicherten gehen. Oder an
ders: Ich hätte die Calcium-Sandoz ff 1000 mg in der Apotheke bar bezahlen müssen, sonst hätte 
ich sie gar nicht bekommen. Da zum damaligen Zeitpunkt die Calcium-Präparate jedoch auf der 
Liste der kassenzulässigen Medikamente waren, konnte ich sie „gratis" (> später Abrechnung mit 
10% Selbstbehalt) mitnehmen. 

In vorliegendem Fall ist das Bezugsdatum massgebend und nicht das spätere Abrech
nungsdatum der CSS-Krankenkasse! 
Wenn später (ohne dass dies der Kunde wissen kann!) eine Änderung in dem Sinne stattfindet, 
dass besagte Calcium-Präparate nicht mehr kassenpflichtig sind, so hätte dies vorgängig angezeigt 
werden müssen! In diesem Fall hätte ich nämlich auf ein anderes ähnliches Präparat wechseln 
können, das von der Krankenkasse übernommen wird. So aber war das gar nicht möglich! 

Seite September 2004 bin ich Sozialhilfeernpfänger. Herr Patrick Schertenleib, Leiter Abteilung 
Soziales, Gemeinde IngenbohL fordert, dass möglichst alle benötigten Medikamente durch die 
Krankenkasse bezahlt werden. Sollte die CSS-Krankenkasse sich weigern, die Kosten für die 
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damals noch kassenpflichtigen Medikamente zu übernehmen, müsste Antrag um Kostenüber
nahme bei der Fb Ingenbohl gestellt werden. 

Hängig vor dem Regierungsrat ist bereits eine Beschwerde gegen die Gemeinde Ingenbohl 
bezüglich der Kostenübernahme von Memylcobolamin, Biotin Mepha Forte sowie Omega-3-
Kapseln (welche von der CSS-Krankenkasse nicht übernommen werden). In vorliegendem Fall 
betr. Calcium betrachte ich jedoch nicht die Fb Ingenbohl als kostenübernahmepflichtig, sondern 
aus dargelegten Gründen die CSS-Versicherung. 

Ich bin dankbar, wenn Sie besagten Fall kulant behandeln (ohne dass der, "Kassensturz", Puls-
Tipp und Beobachter bemüht werden müssen) resp. Antrag betr. Kostenübernahme bei der Fb 
Ingenbohl gestellt werden muss. 

Für Ihre entsprechende Übernahme/Korrektur und Ihre Bemühungen danke ich bestens. 

Mit freundlichen Grüssen 

Urs Beeler 

Beilage: - Kopie Ihrer Leistungsabrechnung vom 1.5.08 
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Methylcobalamin.
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Es geht hier nicht einmal darum, dass die CSS "aus Kulanz" handelt, sie ist in vorliegendem Fall gesetzlichdazu verpflichtet (Übergangsbe-stimmung), die Kosten zu übernehmen!
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